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Bündnis für Kinder und Familien in Niedersachsen e.V. begrüßt Vorstoß der Grünen 

Am 24. Januar wird die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen einen Antrag auf Änderung des Gesetzes 

über Tageseinrichtungen für Kinder in den niedersächsischen Landtag einbringen. 

Das Bündnis für Kinder und Familien in Niedersachsen begrüßt diesen Vorstoß für eine Verbesserung 

der Kita-Qualität ausdrücklich. Thomas Müller, Mitglied im Vorstand des Bündnisses: „Damit stehen 

endlich Qualität, Personal und Verfügungszeiten auf der Agenda. Das ist ein sehr wichtiges und 

überfälliges politisches Signal in Zeiten wie diesen, in denen allein das Thema Gebührenfreiheit die 

kita-politische Debatte bestimmt.“ 

Tatsächlich stellt das aktuelle Ringen von Land und Kommunen um die Kosten für die 

Gebührenfreiheit in niedersächsischen Kindergärten für die Kita-Praxis ein unglaubliches Ärgernis 

dar. Thomas Müller: „Jahrelang mussten wir uns von der Politik anhören, dass kein Geld für weitere 

Qualitätsverbesserungen in den Kitas vorhanden sei und nun droht durch das Wahlversprechen nach 

gebührenfreien Kindergarten der zaghaft begonnenen Qualitätsoffensive das Aus.“  

Für die erfolgreiche Kita-Volksinitiative in Niedersächsischen Kindertagesstätten ist dies ein Schlag ins 

Gesicht. Nicht deshalb, weil ein beitragsfreier Kindergarten nicht erstrebenswert wäre. Dieser 

sinnvolle sozial- bzw. familienpolitischen Schritt ist aber keine bildungspolitische Maßnahme. Für die 

Institutionen der frühkindlichen Bildung und die Qualität der Bildung, Erziehung und Betreuung wird 

die Beitragsfreiheit keinerlei Verbesserungen bringen.  

Schon jetzt muss in der Regel kein Kind aus finanziellen Gründen der Kita oder Kindertagespflege 

fernbleiben. Wem Bildungsgerechtigkeit am Herzen liegt, der muss qualitative Bedingungen schaffen, 

in denen auf die unterschiedlichen kindlichen Bedürfnisse eingegangen werden kann. Zwei 

Fachkräfte, die für eine Gruppe von 25 Kindern zuständig sind, können das nicht leisten.   

Das Bündnis hofft nun, dass die Gesetzesinitiative von Bündnis90/Die Grünen den Blick der Politik 

wieder auf die wesentlichen Aspekte einer gerechten Bildungspolitik lenken wird.  

Infos zum Antrag Bündnis90/Die Grünen: https://www.fraktion.gruene-

niedersachsen.de/landtag/plenarinitiativen/artikel/antrag-kita-qualitaet-weiterentwickeln-kita-

qualitaetsgesetz-in-die-tat-umsetzen.html 

Infos über das Bündnis für Kinder und Familien in Niedersachsen e.V.: http://www.buendnis-fuer-

kinder-nds.de/ 

 

 

 


